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Das Programm für die Woche der Woche stellten Dorit Perkuhn und Josef Strodt vor 
 

Woche der Sonne in Meppen 
 

Ergänztes Programm vorgestellt 
 
tb Meppen. Meppen beteiligt sich ab Freitag an der bundesweit mit 1100 
Veranstaltungen stattfindenden „Woche der Sonne“. Josef Strodt (Stadt Meppen und 
Lokale Agenda-Gruppe) sowie Dorit Perkuhn (Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Niedersachsen) haben gestern ein ergänztes Programm für die 
Woche bis zum 6. Mai vorgestellt. 
 
Am 27. April berichtet demnach der Solarexperte und gebürtige Meppener Christof 
Stocker von seinem Leben mit der Sonne. Der Vortrag findet ab 19.30 Uhr in der 
VHS Meppen statt. Für Samstag, den 28. April, hat die Agenda-21-Gruppe eine 
Informationszeile auf dem Meppener Wochenmarkt organisiert. Verschiedene Firmen 
der Region, die sich professionell mit der Nutzung von Solarenergie beschäftigen, 
werden für Informationen zur Verfügung stehen und Solaranlagen zeigen. Dabei geht 
es nicht nur um ökologische Aspekte der Solarnutzung, sondern auch um die Sonne 
als Renditemodell. 
 
Am 2. Mai informiert die Energieberaterin Dorit Perkuhn allgemein über die Nutzung 
von Solarenergie für die Produktion von Strom und Wärme. Beim Info-Abend (20 Uhr 
im Sitzungssaal des Emsländischen Heimatbundes) beantwortet auch Bernhard 
Zwafink (Firma ZMK Ems-Solar GmbH) Fragen. Der Lehrer der Berufsschule 
Meppen, Hans Müller, stellt das neue Projekt „Solartankstelle in Meppen für 
elektrisch betriebene Kfz“ vor. Begleitet werden alle Aktionen von Ausstellungen in 
Stadt- und Kreishaus. 
 
Infos: www.woche–der-sonne.de 


